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Larlsruher Zeitung .
Montags den 26. August rgoz .

Auszüge aus den Carlsruher WrrterungsBeobachtungen .

Auzust . ^Montag iy - Dienst ao . ^Miltwochri . Oonnstag22 . jFreitag. 2Z. jSamstag24 . Sonntag . Z .
- -

Morgens. 27. 8 -̂ - 27 . 6 . -/^. 27 . 6 .^0. - 7>rr .^ . - 8. r ./ö . - 8 0.?^. 2F. 1 . 0 .

Barometer . Mittags . 7 . -^ - 7 -?° - 4
^ ' 7 O« 28 - 0.^ . -r 4

r o *

Abends. 6 .^ . 7 .^ 5- y. ?o . 1 .^ . r . 0 . 0 .1 ° .
Morgens. 12 .^ . 11 . O. IO. ?ö.

Thermometer . Mittags . 16 . 0 . L ^ I 0» 11 16^ 0 .̂ 15-1 ° . 16 . / ^ .
Abends. 0 . 11 . O. r r 13 . 0. 12 . 0 . 10 . 0. 11 .^ 7.
Morgens. trüb ' » regnerisch regnerisch regnerisch etwas heice !' regnerisch trüb

Mtterunq i Mittags . rcgnensch gewitler ebenso eewitterhafr trüb ebenso etwas heiter
überhaupt . lAbends . ebenso trüb. trüb heiter ebenso ecwas heiter ziemi . heiter

Obrigkeitliche Aufforderungen und
R u n d m a ch u n g e n.

Durlach ' (DorUdnug . ) Da der schon vor iz Jah¬
ren nach Amerika mit herrschaftlicher Erlaubniß gezo¬
gene Johannes Schorb von Biaukeiuoch , seil dieser

Zeit nichts mehr von sich Horen lassen , inan auch keine

sichere Nachrichten erber dessen Leben oder Tod erhal¬
ten können , sich dessen Geschwistrige aber um das lieh
auf ohngcjahr 2Z0 st . belaufende Vermögen gegen Cau-

tivn geme det haben ; so wird derselbe anmit nunmehr
mit dem Anhang öffentlich vvrgeladen , sich a Dato
binnen 12 Monaten um somehr zu melden oder zu ge¬
wärtigen , daß widrigenfalls gegen ihn nach der Lan -

desCvnstiturion wider amgctretenc Uutcrttzanen werde

verfahren werden. Durlach d . 30 . Jul . i 8°5.
Kurfürstb Oberamt.

Pforzheim . ( ScbntoenLiqu .Parlon Alle diejenige ,
welche an die Christoph Waldhancrschcn ,,Jerg Michels
Sohn , Eheleute in Brözingen. eine rechlmasige Forde¬

rung zn machen glauben , werden anmit ausgesvrdcrt,-

solche Montags d . 2 . Sept . d . I . auf dem Rathhaus
allda , vor dem Commlffario unter Mikbringung der
Deweisnrkunden anzugeden. Verfügt Psorzheiin d.

Aug. i8vZ . Kurfürst!. Oberamsi

Pforzheim . (Schutdenl>quidüli0li ) Alle diejenige
welche an den Burger und Wittwer Jacob Fuchs in
Niesern eine rechtmafige Forderung zu machen glauben ;
werden anmit aufgefordert solche Donnerstags den ir
September d. I . auf dem Nakhhauß allda vor dem
Eoinmiffario unter Mikbringung der Beweisurkunde »
anzugeb

'
en. Verfügt Pforzheim den 8 Aug . 1325.

Kurfursttiches Oberamt.
Bruchsal . (SchuldeEq , idarisn . ) Samuiche Gläu¬

biger des chchinigeu Bmgcrs zu Jöhliügen , nunmehri¬
gen hiesigen StadtAmtsDvtten Fe .uiz Schell , haben in
dem aus den 3 . Sept l. I . Früh y Uhr festgese ^ rrn
LiquibationsTermin um so gewisser dahier sich einzu¬
finden,, als sie ansonsten von der vorhandncn Masse
xräeludirt werden sollen . Vruchial d . ge . Jul . 1805.

Kurfürst ! . LandAmt .
Bruchsal . (Vorladung . ) Die unbekannten Gläubi¬

ger des in Gant geratheuen SchutzJudeu Hirsch Ja¬
kob von Jöhiiugm , werde» hiemit unter dem Rechts-
Nachtheil des Ausschlusses von der Masse , welche
übrigens erstere bcy ihrer Unzulänglichkeit und dem
Anspruch der Ehefrau auf ihr Jllatum kaum einige
Befriedigung hoffen läßt , vorgcladen , zur Richtigste!,
lung ihrer Fordei ungeu und Streit über den Vorzug ,



( rZ4 )
Donnerstag Den F. Sept. l . I . Früh 9 Uhr dahier
Ach ünznfiliden . Bruchsal d . 2 . Aug . 1825.

Kurfürstl. LandAmt.
Rastatt. -(Vorladung. ) Der schon seit Mehrern

Jahren als Bamrnknecht sich von Hauß entfernte Ja¬
cob Speck von Durmersheim soll sich in Zeit y Mo¬
naten dahier stellen , und sein Vermögen in Empfang
nehmen, andernfalls aber dasselbe seinen nächsten An¬
verwandten gegen Eaution werde ausgesolgt werden .

Rastatt den 5 August 1905.
Baden . (Vorladung.) Die Gläubiger des Conrad

'
Zeitvogels , Burgers und Schneidermeisters von Oos
werden aufgcfordert , auf Montag de» 16 künftigen
Monats September bei der gegen denselben ungeord¬
neten Liquidation auf dem Rathhaus zu Oos unter Mit -
lmngung ihrer Beweis - Urkunden um so gewisser zu er¬
scheinen , als im Ausbicibmigsfall sie mit ihren Forde¬
rungen nicht mehr werden -gehöret werden . Verord¬
net bei Oberamt Baden den 16 August 1825 .

Heidelberg. (LhegerichrsVoeladung.) Der von
Kirchheim gebürtige , von seiner Ehefrau , Elisabetha
Wagnerin , gebohrnen Grieserin , zu Leimen , zum
zweitenmal böslich entwichene , der Anzeige nach , unter
dem Kaiser !. Königl . Regiment von Stein engagirte ,
sohin auf eingercichte Desertion und Ehescheidungs-
Klage per recpcksiwi 'tuleL hieher vorbeschicdene , aber
nicht erschienene Georg Wagner , wird nunmehr aus
der Klägerin abermaliges Anrufen , mit Anberaumung
einer anderweiten peremtorischen Frist von 3 Monaten ,
um sich persönlich dahier zu veranrwordcn, unter dem
RechtsNachtheil öffentlich vvrgeladen , daß ansonst die
Scheidung mit allen davon abhangenden Folgen , und
aus Bctretten die gebührende Strafe gegen ihn Vorbe¬
halten werde . Verordnet im Kurbad. ffv . Res. Kir¬
chenrath . Heidelberg d. 29 . Jnly 1325.

Herdelberg. ( Vorladung. ) Margaretha Gauticr ,
gebohrnc Sommerin von Heidelberg , hat sich auf die
von ihrem Ehemann , Leonhard Gaukler , Burger und
Strumpfwebermeister zu Mannheim , wegen böslicher
Vcrlasstnrg eingestellte EhefcheidungsKlage , binnen 6
Wochen dahier persönlich zu verantworten , oder im

'UngchorsamsFall die Scheidung mit allen Folgen , und
auf Detretten die gebührende Strafe zu gewärtigen.
Verordnet im Ev . reformirten Kirchenrath . Heidelberg
st. 22. Iultt Ex .

Stet »' (Schulden - rigittdaticn) Wer an den in
Gannt geratenen hiesigen Burger jung Conrad Knapp,
schneider etwas zu fordern hat , solle zur SchuldenLi.
quidation mW Streit über das Vorzugsrecht Montag
den ib September Vormittags auf dem Nathhauß da-
h er unter Mitbringung seiner BcweisUrkunden bei
Strafe des Ausschlusses sich einfinden , Stein den 8
August 1305.

Kurfürst! - Amt
Stein . (Schulden - Liquidation .) Die Gläubiger

des in Gannt geratenen Burgers und Schmidtmeistcrs
Friedrich Kopp von hier werden vvrgeladen , zu dessen
SchuldenLiqnidation und Erzielung eines pucU ryinl8-
sorli vel ülluwrik Montag den 2tcn September Vor¬
mittags unter Mitbringung ihrer Beweisurkunden bei
Strafe des Ausschlusses auf dem Rathhaus dahier zu
erscheinen. Stein den 1 August 130z.

Kurfürstl. Amt.
Röteln. (SchuldenLiquidation. ) Zu der Schulden-

Liquidation Jakob Beyers , des Zimmermanns in
Brombach , sollen sich alle diejenigen , welche irgend
eine Ansprache an dessen Masse zu machen haben , bcy
Vermeidung des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse
dey 2 . Sept . 1825 . in Kurfürstl. Stadtschrcibercy in
Lörrach einfinden und ihre Forderungen liquidiren.
Verordnet beym Oberamt Röteln zu Lörrach den 1.
August 1805 .

Badenweiler. (Vorladung.) Der schon seit 40.
Jahren abwesende ledige Matthäus Mvriz von Müll¬
heim , welcher in langer Zeit nichts mehr hat von sich
hören lassen , wird hiermit unter Anberaumung eines
9 monatlichen Termins und unter dem Prämdi ; zu er¬
scheinen , öffentlich vvrgeladen, daß sonst sein in 72 fl.
bestehendes , und in pflegschaftücher Verwaltung lau¬
fendes Vermögen , seinen nächsten Anverwandten gegen
Caution wird überlassen werden . Müllheim d. 2.5 .
Jul . 1825.

Kurfürstl. Bad . Oberamt Badenwciler .
Badenweiler. ( Vorladung . ) Der unter dem Kur¬

fürstlichen JnfanterieNegiment Kur,ürst gestandene , im
Monat April aber im Urlaub desertirte Anton Sah-
ner von Mauchen wird anmit vvrgeladen , sich binnen
3 Monaten bei Unterzeichneter Stelle einzufinden , »m
sich seines Austritts wegen zu verantworten , Mi -
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gcnfallS gegen ihn nach der LandesConstitution wider Nüllheim . cSchulbMiquchatiott. ) Me diejenigê

au getretene Unterthanen wird verfahre » werden . Ver¬

fügt Schlicngeu de» io August rgoz .
Kurfürstliches Oberamt Badenweiler allda .

Müllheim . eLchulsenriquidatiou ) Alle diejenigen^
welche an das verschuldete Vermögen des Juds Jacob

Bloch dahier etwas zu fordern haben , sollen sich bcy

der ans Donnerstag den 12. Sept . 1805 Vormittags

eingestellte» L .quidations - und Hriorita tsHandlmrg mit

ihre » Urkunden um so gewisser in Kurfürstl. Revisions -

Schreibstube dahier cinsinden , als man sie bey nicht

geschehender Erscheinung mit ' ihren Forderungen .ab-

weift » wird. Sign . Müllheim d. 16 . Ang . 2825.
Kurfürstl , Bad . Oberamt allda.

M
'
lllheim . (SchiridenLiquidacioii . ) Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des Wagners

Friedrich Wnllin , ledig dahier , etwas zu fordern ha¬

ben , sollen sich bey der auf Mittwoch den ir . Sept .

o8 ^ Z Vormittag angcstellten Liqnidations - und Priori -

tatsHandlung mit ihren Urkunden um so gewiesser in

der Kurfürstl. RevisionsSchreibsiube daselbst einfinden ,

als man sie bei- nicht geschehender Erscheinung mit ih¬

ren Forderungen abweifen wird. Sign . Müllheim

Len iZ . Aug . 1.825.
Kurfnrstl. Bad . Oberamt allda.

Müllheim . (SchuldettLiquivatiM . ) Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des Wcisgerbers

Martin Willin dahier etwas zu fordern haben , sollen

sich bei der auf Dienstag d . lo . Sept . 1825 Vormit¬

tags angcstellten Liquidations - und PrioritätsHandlung
' mit ihren Urkunden >n Kurfürstl . RevisionsSchreibsiube

daselbst einfinden , als man sie bey nicht geichchender

Erscheinung mit ihren Forderungen abweisen wird .

Sign . Müllheim d . - 5 . Aua. 2805 .
Kurfürst! . Bad . Oberamt allda.

Müllheim . (SchuidenLiquidation . ) Alle diejenigen ,

welche an das verschuldete Vermögen des sich dahier

einige Zeitlang aufgehaltncn und nachher entwichenen

Joseph Eathain etwas zu fordern haben , sollen sich

bei der auf Montag denSept . 1825 Vormittags

angcstellten Liguidations - und PrioritätsHandlung mit

ihren Urkunden um so gewisser in Kurfürst!. Rcviswns»

Schreibstube dahier emfinden , als man sie bei nicht
geschehender Erscheinung mit ihren Forderungen abwei¬

sen wird . Sign . Müllhtim d . IZ. Aug . 18DA.
Kürsürsil . Bad . Oberamt allda .

weiche an das verschuldete Vermögen des Färbers
Franz Thomen dahier « was zu fordern habe» , solle»

sich bcy der aus Dienstag d . 3 . Sept . a8 «z Vormit¬
tags angcstellten Liquidations - und MoriMHandlung

M>it ihren Urkunden um so gewisser in Kurfürstl. Ne-

visionsSchrcibstube .cinsinden, als man sie bey nicht ge¬
schehender Erscheinung mit ihren Forderungen..abweisen.
wird . Sign . Müllheim d . ro . Aug . rZoz .

Kurfürst! . Bad . Oberaust allda .
Bischofsheim . (Aufforderung. ) Philipp Jacob Hipp

von Vischofsheim am hohen Steeg , welcher vor eini¬

gen Jahren in die Fremde gegangen und fezt sein M .
Verwandten unbewußt, als Bauerknecht dient , soll bim

nen 3 Monaten , von heute an , bei Kurfürstl. Ober¬

amt erscheinen . Im Unterlassungsfall wird fein Vermö¬

gen eingezoge » , er der Kurfürstl. Lande verwiesen, uni»

in Betrettuogsfall mit weiterer Strafe belegt werden-
Verordnet Mchofshttm den zr Jnly 1825.

Kurfürstl. Badisches OAmt.
Bischofsheim . (Schulden - Lj- uidatiou .) Bcy Ver¬

lust der Rechts sind alle Forderungen an die Georg
Waiterschc Wittib , Veronika gebohrne Kauz , zu Helm-

stingcn , Dienstags den zten September in Kurfürstli¬
cher Laildfchrciberey dahier gehörig zu beweisen , -'auch
das Vorzugsrecht darzuthun . Verordnet bey dem Kur¬

fürstlichen Oberamt Vischofsheim den 5 August igvZ .
Lischoffsheim . (Schulden - Liquidarion .) Die For¬

derungen an die Gantmasse des im Jahr 2:799 entwi¬

chenen Burgers Christian Rohr von Lichtenau , sind

Dienstags den 12 September in Kurfürstl. Landschrei¬
berei cinzugeben , oder man hat sich der Abweisung zu

gewärtigen . Verordnet bei Kurfürstl. Oberamt Bi -
-schofsheim den 17 Aug . 1825.

Bischofsheim am hohen Steeg . (TrbVorl-rdung.)

Der vor 32 Jahren als SchusterGesell auf die Wan¬

derschaft gegangene Johannes Michael Antoni von
Freistatt , welcher seit dieser Zeit abwesend geblieben
und nichts mehr von sich höre» ließ, wird andurch nör¬

gelnden , sich binnen 9 Monaten um -so gewisser dahier

bey Oberamt zu stellen , oder Nachricht von seinem Auf-

enthalt zu geben , als sonsten nach Vorflaß dieser Zeit
'

dessen zrirückgclaffcnes Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten gegen Caution ansgefolgt werden wird. Ver-
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ordnet kcy Kurkadischem Oberamt Bischossheim am
hohen Steeg den 9 . Aug . izoz.

Rauf und Handelssachen .
Carlsruhe. ( Sremgutt) . ) Bey Ehr . Griesb ach

ist das Magazin vom feinsten englischen Stcinguth
aus Wedgwood 's Fabrick , sowohl in Tafel - als in
Caffe - und Thee - Geschirr « jetzo anss vollständigste
affortirt. Die Preiße sind dieselben , wie zu Frank¬
furt am Main , oder in andern grossen Niederlagen
Ober - Deutschlands , und bey auswärtigen Bestellun¬
gen , wird die bestmöglichste Verpackung besorgt.
In jenem Magazin findet man auch riefeune» und
Lasten vom feinsten Pariser Pvrecllaine nach dem je¬
weiligen »rüsten Geschmack zu billigen Preiße».

Cae lsruhe . ( 8 . r,mgeruna . ) Die SchumacherWag¬
nerische zwerstökigte gutgelegene Behanstung in der Lam¬
gaffe nebst li : Viertel Akeram Beiertheimer Viehtrieb
wird bis Montag den 2 September Nachnnttags 2
Uhr auf hiesigem Rathhauß öffentlich versteigert wer¬
den . Verordnet beym Oberamt Carlsruhe den r ^ ten
August 1825.

Carlsruhe . ( Versteigern "». ) Die Handelsmann
Wiclandische zweistökigte Behausung in der Hauptftras»
se am Markt gelegen wird am 9 »achstkünftigen Mo¬
nats Sept . Nachmittags 2 llhr auf hiesigem Rathhauß
öffentlich versteigert werden. Verordnet bei Oberamt
Carlsruhe den ro Aug . 1805.

Lahr . « Versteigerung. ) Da den 2Z . nächstkammen-
den Monats Sept. des Nachmittags r Uhr , die an
der besten Straße der Stadt gelegene Blumirirths-Ve-
hausung , worinn sich 7 Hauptzünstc , eine hinreichende
Anzahl Zimmer zu Logirung aller Art Reisenden —
2 Gaststalle — Holz - Wagen und ChaisenRemiste —
2 gute Keller , worinn man 4 lis 5 o Ohm Wein
Lufbewahren kann « auch Scheuer und Nebenhaus im
Hof befinden « ans dahiesigem Narhhaus öffentlich ver¬
steigert werden soll . So wird dieses mit dein Anhang
hiermit öffentlich bekannt gemacht , daß das Wlrths
Haus zurBlume eine wohl eingerichtete Beckerey , oder
das kleine MezigRecht habe , und das es de»r Eigen-
Ihümer srey stehe « neben der Wirthschast eines von
Heiden Gew - rben zu wählen urd zu treiben . Lahr
den 21 . Slug. 1805. Stadlschreiberey dahier .

EttMhetM. (Orangerie : Versteigerung in L - eenheim-
» ünssel .) In Gemäsheit kMNMer hohem Verfügung

wird Donnerstags den 12 nachstkommendcn Monati
SepteinberVarmittags um 9 Uhr in Ettenheimmünster
die dortige Orangerie , so ans yo Stück Bäume nebst
Kübeln bestecht , Salem Natifikatione gegen baare Br ^
zahlung versteigert werde» , welches hiermit ;n jeder- «
Manns Nachricht bekannt gemacht wird . Ettenhcim den
i7ten August 1825. Kurfürstliche Amtskellerei allda.

Gemeinnützige Anzeige .
Allgemein , und gewiß nicht »» gegründet , ist die Kla¬

ge über das immer fortdauernde Steigen des Hvlzprei -
ses , und die dadurch eröffnten traurigen Aussichten
für Haushaltungen, Mauu' akmre .-i und Fabriken .

Mein Geschäft ist es : durch Verbesserung techni¬
scher Anstalten , das Wohl deutscher Bürger und Län¬
der zn erhalten und zu befördern zu suchen . Feuerung »— als ein wichtiges Mittel zu diesem Zwecke — be¬
schäftigte mich mehrere Jahre vorzüglich. Se. Kur- z
fürstliche Durchlaucht beriechn mich zu dergleichen Ein- z ,
richtungen hierher » aber nicht Sie allein « auch ih , ^
re Bürger sollen - laut eines neuerlich erhaltene » 2
Nescripts — von meinem hierinnen gesammelten Ec- "
sahrnngen und Kenntnissen , Nutzen ziehen .

Da es demnach laut Resolution. — Sr . Kurfürstl
Durchlaucht Wille und Wunsch ist , daß meine Feuc -
rungseiurichtungen recht allgemein werden « so biethe ich e
jedem Hanvater und jeder Hauemutter meinen Rath h
und von ihnen selbst zu bestimmende Anlage zn hänsli- st
chen Feriernngsaustaikei !« — und zwar runenrgelt 2
ltch an ;: bitte aber dagegen angeleaentlichst '. es mögr u
ßch doch jede Haushaltung liel er niemes unentgelt- d
lichen RatheS bedienen , ms durch Nachpsuschereye» t
eines Andern « der guten Sache einen iosen Namec 3
und sich selbst — wie es lewer schon gc chah — du a
unnützen Kosten für Aufbauen und Wiederabreißen einer
nach meiner Erfimuug gemacht sepn sollenden g
Fenermrgsanstalt,. zu machen . tz>

Nicht ohne schon gemachte Erfahrungen , ra,
the ich : daß doch jeder Hausvater die Hausmutter
selbst und allein eutichcwcn lassen möge ; keineswegs aber te
sie dazu berede oder gar nötbrge : welches nie gut rhat . dr
— Auch Fabrikanten und Prvf«ssw >. >stcn werde ich auf dr
Verlangen Riffe und gureu Rath ertheile» . m

Ciulsmhe den »3 A»g. i82Z. F . Giersch, d .
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